
  

2. Plötzlich keit än Stärn vom Himmel 
Isch där jetzt ächt wäg für immer 
I däm Himmelsgarte, i däm 
Himmelsgarte  

 
3. D Mama Mond isch chugelrund, 

Was hät das ächt für ein Grund 
I däm Himmelsgarte, i däm 
Himmelsgarte  

 
4. Mängisch isch sie gar nümm da 

Chunnt dann wieder nadisna 
I däm Himmelsgarte, i däm 
Himmelsgarte  
 

5. D’Stärne singed: «lalala» 
D Mama Mond sait: «jajaja» 
Und dä Schlaf nimmt dich ad Hand 
Tanzt mit dir ins Himmelsland  
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